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1. In der roten Stuga saß ich, wärmte meine Hände, träumte, dass 
das schöne Mädchen in der Hütte mein sei.
2. Über Felder, über Wiesen kam ich her gezogen, küsste dann das 
schöne Mädchen, bis sie mir gewogen.
3. Dreimal schlug die Uhr am Rathaus, macht ich mich meines 
Weges, doch die Schöne in der Hütte wollte, dass ich bliebe. 
4. Siljan hat so klares Wasser, als wir uns dort trafen.In der Stube 
liegt die Schöne, doch sie kann nicht schlafen.
5. Matalan toprpan huiiloksella käseäni lämetelin.Matalan topran 
nättiä tyttöä omaksemin ajatelin. 6.=1.


